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Newsletter 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

 

die Themen Straßenausbaubeiträge so-

wie die Verbeitragung von Straßen-

ersterschließungen bewegt weiterhin 

viele Bürgerinnen und Bürger. 

 

Ich möchte Ihnen auf diesem Wege 

nochmals Informationen zu beiden The-

menkomplexen zukommen lassen. 

 

 

Ersterschließungsbeiträge 

(Strebs):  

 

 

Ab dem Stichtag 1.4.2021 gilt, dass von 

den Bürgern kein Erschließungsbeitrag 

mehr eingefordert werden kann, wenn 

seit der erstmaligen technischen Herstellung der Straße 25 Jahre vergangen 

sind. 

Bis zu diesem Stichtag sind die Gemeinden auch NICHT VERPFLICHTET, 

bei Straßen, die noch nicht erstmalig hergestellt sind, zwingend technische 

Straßenbaumaßnahmen durchzuführen, um eine Abrechnung nach dem Er-

schließungsbeitragsrecht vorzunehmen und Beiträge zu erheben (siehe An-

hang, Brief des Innenministeriums an die Kommunen). Es bleibt also zu 

hoffen, dass Kommunen an ihre Bürger keine Strebs-Abrechnungen von 

Straßen, die älter sind als 25 Jahre, mehr verschicken. 

 

 

 

 

Florian Streibl, MdL  

Fraktionsvorsitzender 
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Straßenausbaubeiträge (Strabs):  

 

 

Für das Jahr 2019 steht ein staatlicher Fördertopf in Höhe von 100 Millionen 

Euro für die Städte und Gemeinden mit Straßenausbaubeitragssatzung zur 

Verfügung. Ab 2020 stehen für alle Städte und Gemeinden jährlich 150 Mil-

lionen an staatlichen Mitteln als Kompensation für die entfallenden Straßen-

ausbaubeiträge zur Verfügung. Die Auszahlung der staatlichen Mittel erfolgt 

als Pauschale wodurch auch die fiktive Ersterschließung abgegolten wird.  

Die Städte und Gemeinden sind also nicht mehr gezwungen, Ersterschlie-

ßungsbeiträge für über 25 Jahre alte Straßen von den Anliegern einzufor-

dern, da die staatlichen Pauschalen auch für Ersterschließungen verwendet 

werden können!  

Ob Ersterschließungsbeiträge erhoben werden, liegt also im freien Ermes-

sen der jeweiligen Gemeinde.  

Darüber hinaus wird im kommenden Jahr für Beiträge, die zwischen dem 

1.1.2014 und dem 31.12.2017 bezahlt wurde, ein staatlicher Härtefallfonds 

in Höhe von 50 Millionen aufgelegt. Hierzu wird eine Härtefallkommission 

gebildet. Weitere Details folgen bis Ende März 2019. 

 

Für das neue Jahr 2019 wünsche ich Ihnen Zufrieden-

heit, Glück, Gesundheit und die Erfüllung all Ihrer Ziele, 

die Sie sich für das neue Jahr gesetzt haben. 
 

 

 

 

 

 

Impressum 
Florian Streibl, MdL 

Othmar-Weis-Straße 5 
82487 Oberammergau 

Tel: 08822/935282 
Fax: 08822/935287 

E-Mail: info@florian-streibl.de Homepage: www.florian-streibl.de  
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